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Stellenplan SHA

hier: SozialhilfeauRendienst - Antrag der CSU-Stradtratsfraktion vom 9.7.03

l. 1 Anlass

Von der CSU-Stadtratsfraktion wurde zur Behandlung im POA beantragt, beim Sozialamt
der Stadt Nurnberg einen AulRendienst mit 5 Mitarbeitern/innen einzurichten. Die Finan-
zierung soll kostenneutral erfolgen (s. Anl. 1).

2 Ausgangslage

Die Sozialhilfe hat die Aufgabe, in Not geratenen Bulrgerinnen und Blrgern eine der Men-
schenwirde entsprechende Lebensflihrung zu erméglichen. Sie wird bei Vorliegen der
Anspruchsvoraussetzungen den betroffenen Personen immer dann gewahrt, wenn diese
nicht in der Lage sind, sich aus eigener Kraft zu helfen oder wenn die erforderliche Hilfe
nicht von anderen, insbesondere von Angehdrigen oder von Tragern anderer Sozialleis-
tungen, erbracht werden kann.

Das Sozialamt der Stadt Nirnberg ist bezlglich der Gewahrung von Hilfe auf3erhalb von
Einrichtungen in 9 AuRRenstellen an 6 Standorten gegliedert. Derzeit werden ca. 13.700
laufende Falle bei den AulRenstellen betreut. Die Zahl der dadurch einbezogenen Perso-
nen betrug zum Stand 01.07.03 26 100. Die Zahl der Neuzugange betrug im 1. Halbjahr
2003 ca. 600 Falle monatlich.

Zu den Aufgaben der Sachbearbeitung in der offenen Sozialhilfe gehoért in besonderen
Fallen auch die Durchfiihrung von Hausbesuchen. In bestimmten definierten Fallen Uber-
nimmt die sozialpadagogische Betreuung der Allgemeine Sozialdienst (ASD). In einigen
Fallen wird der Ermittlungsdienst der Zentralen Dienste (ZD) eingeschaltet (z. B. bei
Ruckforderung von Sozialhilfeleistungen). Ein Sachbearbeiter des Sozialamtes ist bereits
jetzt im AuRendienst tatig, um alleinerzeihende Hilfesuchende insbesondere hinsichtlich
einer Auswegberatung zu unterstiitzen. Das Sozialamt hat damit positive Erfahrungen
gemacht.

In der Regel beschrankt sich das persdnliche Verhaltnis zwischen Sozialhilfesachbearbei-
tung und Hilfesuchenden allerdings auf die reinen Kontakte in den Dienstraumen. Die zu
den einzelnen Sozialhilfeentscheidungen fuhrenden Tatbestande werden daher meist
auch nur aus diesen Gesprachen bekannt. Genauere Informationen tber das Wohnum-
feld und die soziale Anbindung der Hilfesuchenden liegen damit haufig nicht vor. Diese Si-
tuation soll mit der Starkung des Auf3endienstes bei der Bedarfsfeststellung verbessert
werden.

3 SoazialhilfeauBendienst des Sozialamtes

In der Ausweitung des AulRendienstes ist ein Instrument der bedarfsgerechten Hilfege-
wahrung mit Ausweitung des Aufklarungs- und Beratungsangebotes, insbesondere der
Auswegberatung vor Ort, zu sehen. Es sollen verbesserte qualitative Voraussetzungen fir
zweckentsprechende und bedarfsgerechte Entscheidungen geschaffen werden. Zweck-
entsprechend ist die Sozialhilfeleistung in diesem Sinne, wenn sie bedarfsdeckend ist und
die individuelle Anspruchssituation berlcksichtigt.

Der Einsatz des SozialhilfeauRendienstes sollte insbesondere bei Neuantragen, moglichst
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vor einer Hilfegewahrung, erfolgen.
Ziel des geplanten Auliendienstes soll insbesondere sein

- eine noch effektivere friihzeitige Auswegberatung,

- eine frlhzeitige und umfassende Feststellung des materiellen Sozialhilfebedarfs,

- eine qualitativ gesicherte Hilfegewahrung unter Beachtung des
Bedarfsdeckungsprinzips der Sozialhilfe und der Einzelfallbezogenheit der Leistung,

- Beseitigung von Unklarheiten bei Verdacht von unredlichem Verhalten

- sowie ein effizienterer Einsatz der Personalressourcen.

Interkommunaler Erfahrungsaustausch

Um in Erfahrung zu bringen, wie in anderen Stadten das Thema gehandhabt wird, wurde
eine interkommunale Umfrage (siehe Anlage 2) durchgefiihrt. Von den 12 Stadten, die
geantwortet haben, arbeiten 9 Stadte — teilweise seit vielen Jahren — mit einem entspre-
chenden AuRendienst. Die Erfahrungen sind gut, die Einrichtung hat sich durchweg be-
wahrt.

Orientiert an den Erfahrungen anderer Stadte werden auch fur Nurnberg nicht nur Kos-
tensenkungen durch Vermeidung tberhdhter Bewilligungen sondern insbesondere noch
effektivere Auswegberatungen erwartet.

Einsatz eines AuBRendienstes im Rahmen der wirtschaftlichen Sozialhilfe

Der Einsatz eines AulRendienstes sollte zunachst im Rahmen eines Modellprojektes unter
folgenden Rahmenbedingungen durchgeflhrt werden:

Fur die obengenannten AufRendienstaufgaben werden 5 Sozialhilfesachbearbeiter/innen,
VGr. V b/IV b, alternativ BGr. A 9G/10, begutachtet. Sie sollten zweckmafigerweise be-
reits Erfahrungen in der Sozialhilfesachbearbeitung haben.

Die Ansiedlung sollte bei der Abteilung SHA/2-AuRenstellen zentral erfolgen.

Vom Sozialamt wird im Abstimmung mit OrgA sowie im Benehmen mit dem ASD ein
Feinkonzept fir den Einsatz des AulRendienstes erstellt. Der Beginn der Tatigkeit sollte
moglichst zum 1.1.2004 erfolgen.

Uber die Tatigkeit des AuRendienstes ist eine aussagefahige Statistik zu fiihren, aus der
auch zu ersehen ist, ob und in welchem Umfang Einsparungen erzielt wurden.

Nach einem halben Jahr der Erprobung ist ein Zwischenbericht GUber die Tatigkeit des Au-
Rendienstes im POA vorzulegen.

Im Herbst 2005 ist ein Bericht Gber die Effektivitat und die Effizienz des Au3endienstes im
POA vorzulegen, um dann eine Entscheidung iber das weitere Vorgehen herbeizufiihren.
Die Auswirkungen der Hartzvorschlage auf die Arbeit des AuRendienstes missen zum
gegebenen Zeitpunkt gesondert betrachtet werden.



6 Gutachtensvorschlag

Die Stellenschaffung ei

nes Auflendienstes mit 5 Sachbearbeitern/innen,

VGr. V b/IV b, wird unter den obengenannten Rahmenbedingungen vorbehaltlich einer
geanderten Gesetzesgrundlage begutachtet. Fir die Dauer der Erprobung des Modellpro-
jektes wird ein Fristvermerk bis Dezember 2005 angebracht.

II. Herrn Ref. |

Il. Frau Ref.V

V. Ref.l/POA

Nudrnberg, 23.9.2003
Amt flr Organisation und
Informationsverarbeitung

Abdruck an:

a) SHA

b) PA

c) PR Ref. V
d) GPR

— N N —

(52 13)

Die Angelegenheit soll im POA am 21.10.2003 behandelt werden;
die Verstandigung erfolgt deshalb durch Abdruck.
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Sehr gechrter Herr Oberbiirgermeister, §24 C’rﬁ /

. A Hg
fiir die CSU-Staduatsfraktion stelle ich zur Behandlung im zustéindigen Gremium des Stadtrates
folgenden

Antrag: .
1. Beim Sozialamt wird ein Auendienst mit 5 Mitarbeitern eingerichtet, der die Angaben der So-
zialhilfeempfinger vor Ort tiberpritft. Die Finanzjerung erfolgt kostenneutral.

Die Besuche erfolgen ohne Voranmeldung im Rahmen der geltenden Rechtssprechung.

IS

Die Urnsetzung erfolat beldmsalichst,

[95]

4. - Es ist nach eincm halben Jahr tiber die MaBnahme im Stadirat ejn Bericht vorzulegen.

. Begriindong:
Tn einem Fernsehbericht am 18.6.2003 wurds aus Berlin berichtat, dass es dort einen Soziathilfeau-
Bendienst gibt, der die Angaben der Sozialhilfeemptinger vor Crt itberpriift,

Laut Iernschberichl erbringt ein AuBenpriifer monatlich 40.000 Euro Einspatung, da jeder zweite
Antrag in Berlin cin , Betrugsantrag® sei.

Mit freundlichen Griiflen

Freaklionsvorsitzender

I'/1 - A3062400.doc -




Stadt Nirnberg Anlage 2

orga@stadt.nuernberg.de

\ Stadteumfrage zum Thema ,,Sozialhilfeermittler*

1) Gibt es in Ihrer Stadt ,Ermittler, die vor Ort die Angaben der Sozialhilfeempfanger
Uberprifen?
Ja
Nein — Ende des Fragebogens!

2) Welche Aufgaben nehmen die ,Ermittler* konkret wahr?

3) Seit wann bestehen die Stellen?

4) Wie viele ,Ermittler” sind mit welcher Eingruppierung tatig?

5) Wo sind die ,Ermittler” organisatorisch angesiedelt?

6) Wie viele laufende Sozialhilfefalle gab es 2002 in Ihrer Stadt insgesamt?

7) Werden die Besuche in der Mehrzahl durchgefihrt, ...
- mit Vorankiindigung?
- ohne Voranmeldung?

8) Umfassen die wahrgenommenen Aufgaben,...  (Mehrfachnennungen méglich)
- nur die einmalig gewéahrten Hilfen?
- auch die dauerhafte Hilfe?
- zusétzlich Beratungsleistungen?

9) Gibt es Berechnungen zur Kosteneinsparung durch den Einsatz der ,Ermittler*? Wenn ja, in
welcher Hohe sind diese Einsparungen?

10) Welche weiteren Erfahrungen haben Sie in diesem Zusammenhang gemacht bzw. welche
weiteren Anmerkungen sind aus lhrer Sicht noch wichtig?

Vielen Dank fir Ihre Mithilfe!

Fragebogen der Stadt

Méchten Sie die Auswertung zugesendet bekommen?
Ja
Nein



Auswertung der interkommunalen Umfrage der Stadt Niirnberg zum Thema "Sozialhilfeermittler"

Stadt Frage (2) Aufgaben (3) seit (4) Anzahl MA (5) Ansiedelung (6) SH-Fiélle (7) Voranmeldung (8) Umfang (9) !

Augsburg |Keine Sozialhilfeermittler
In Einzelféllen werden die Angaben durch den zustandigen
Sachbearbeiter Uberpriift.

Bonn Keine Sozialhilfeermittler
Durch den Sozialdienst festgestellte Unstimmigkeiten werden der Sach-
bearbeitung mitgeteilt. In seltenen begriindeten Ausnahmefallen wird der
AuRendienst des Ordnungsamtes um Ermittlung gebeten.

Diissel- Arbeitsschwerpunkte sind seit mehr 5 Ermittler Die Ermittler sind organi- 18.107 Die Besuche werden je  Schwerpunkt sind dauerhafte Erhebt

dorf - Missbrauchpriifung als 20 Jahren inVIbF a satorisch in der Abteilung nach Auftrag mit oder Hilfen, in Ausnahmefalle Berect
- Uberpriifung der Aufenthaltsverhéltnisse L,Wirtschaftliche Hilfen* des ohne Vorankiindigung auch einmalige Hilfen Kosten
- Uberpriifung Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaften Sozialamtes und dort in den durchgefiihrt. derzeit
- Priifung Sachleistungsbedarf bei sehr umfangreichen Antrdgen Zweigstellen angebunden.

Erlangen [AuRendienstmitarbeiter zur Nachpriifung von Hilfeantragen in den Aufhebung  ein Sachbearbeiterin V¢ Bereich 501-01 1.971 mit und ohne einmalige Hilfen noch
Bereichen laufende Hilfe, einmalige Hilfe, Hilfe in besonderen der Befrist- Voranmeldung dauerhafte Hilfe keine |
Lebenslagen und Wohngeld (auch bei Neuantragen). ung Beratung

2004

Essen Bedarfsfeststellung an Mébeln, Elektrogeraten, Hausrat, Renovierungen. 1996 7 Mitarbeiter/innen Abteilung 50 - 2 19.307 mehrere Versuche nur einmalige Leistungen ca. 501
Bestandsaufnahmen von Wohnungseinrichtungen 1 Gruppenleiterin ohne Vorankiindigung;

Uberpriifung zweckentsprechender Verwendung gezahlter Beihilfen. erst dann werden
Statistische Erfassung der Arbeitsergebnisse Terminabsprachen getroffen.

Frankfurt/ |Bearbeitung von Ermittiungsfallen fiir die wirtschaftliche Sozialhilfe und ca. 1987  in 11 Sozialrathdusern Das Jugend- und Sozialamt 26.410 ohne Voranmeldung auch dauerhafte Hilfen Bei 45

Main den Wirtschaftsdienst Jugend und Familie, u.a. (nicht je eine Ermittlerstelle ist dezentral organisiert. 1997 k
Wohnsitziiberpriifungen mehr in VI b BAT Die Aufgaben werden in 11 Einspz
Ermittlungen zur Klarung der personlichen und wirtschaftlichen genau Sozialrathdusern und mehreren 46,329
Verhaltnisse im Hinblick auf Nachrangigkeit der Sozialhilfe datierbar) Besonderen Diensten tragter
Uberpriifung von Sachbedarfsantragen auf Notwendigkeit und wahrgenommen.

Angemessenheit
Uberpriifungen hinsichtlich verwertbarem Sachvermégen
Uberpriifung auf Erwerbstétigkeit

Flirth Keine Sozialhilfeermittler

Hannover |Der Dienst berét und dberprift in allen Antrégen auf einmalige Leistungen 1999 9 Feststellerinnen Im Fachbereich Soziales 38.000 Hausbesuche einmalige Hilfen Alle He
und laufenden Bedarf die Notwendigkeit und den Umfang der zu Modell- 8 Stellen A9 m.D, (aligemeine wirtschaftliche Hilfen). grundsétzlich mit dauerhafte Hilfe werdel
gewahrenden Leistungen (siehe anliegende Richtlinie Einsatz projekt davon 2 halbtags Der BFD arbeitet in 4 Bezirken mit Voranmeldung Beratung fiktiver
Bedarfsfeststellungsdienst (BFD)). nahezu gleichem Klientenpotenzial positiv

2002 mit einer Fachaufsicht vor Ort. negati
flachen- Organisatorisch sind sie zentral wert be
deckend an die Bereichsleitung ange- ca. 37¢

schlossen. in 2002
08.09.2003
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Auswertung der interkommunalen Umfrage der Stadt Niirnberg zum Thema "Sozialhilfeermittler"

Kéln Vornehmilich erstrecken sich die Aufgaben auf Hausbesuche: 01.11.1997 21 Beschaftigte verteilt Unter der Bezeichnung 32.747 mit Vorankiindigung einmalig gewahrte Hilfen Unter |
- Neuantrage bei geltend gemachtem Hilfebedarf an HLU mit auf 9 Bezirkssozialdmter  Bedarfsfeststellungsdienst‘ den dauerhafte Hilfe der Me
vorraussichtlich langerem Hilfebezug (Wohnraumsituation, (zunéchst  in den Stadtbezirken. 9, an den Stadtbezirken aus- Beratungsleistungen kosten
Beschaffungsbedarf, Renovierungs bedarf; Kompletterfassung der einjahriger Bes.Gr. A7/ A8 BBO gerrichteten Bezirkssozial- der Pe
Wohnungseinrichtung wird hierbei generell angestrebt) Modell- bzw. Vgr. VII/ Vi b BAT. amtern zugeordet. sind "u
- geltend gemachter Ausstattungsbedarf in laufenden Fallen sowie bei versuch) Einspz
anerkanntem Umzug Feststellung des Umzugsgutes verzei
- Uberpriifung von Vermégenswerten
Abklarung evtl. auch mit anderen Dienststellen (z.B. ASD, Fachbereich
Sicherheit und Ordnung, Auslanderamt, Wohnungsamt usw.).

Fertigung der Berichte
Abstimmung bzw. Nachbesprechung mit den jeweils zustandigen
Sozialhilfesachbearbeitern/-innen sowie Statistikerfassung und -pflege.

Leipzig Durchfiihrung von Hausbesuchen zur Feststellung der Wohnraumsituation, 8 Stellen seit 10 Ermittler mit 8 Ermittler in der Abteilung 15.016 mit Vorankindigung einmalig gewahrten Hilfen Einspe
des Einrichtungsbedarfs, des Renovierungsbedarfs, der Uberpriifung von 01.01.2002 Vergitungsgruppe VII/VIb  Wirtschaftliche Sozialhilfe, (nur bei mehrmaligem (hauptsachlich) ca. 52
Vermdgenswerten 2 Stellen seit jeweils einer je AuRenstelle Nichtantreffen) dauerhafte Hilfe Persor

01.07.2003 2 Ermittler in der Zentralstelle ohne Voranmeldung (teilweise) ca. 26(
fur Auslénder, Aussiedler und (in der Mehrzahl) zusatzlich Beratungs- Entlast
Asylbewerber im SG Wiso, leistungen (teilweise) ca. 27(
(fur Asylbewerber und Auslander
mit HLU-Anspruch)

Mainz Bedarfsprifung und -feststellung 1997 3 AuRenprifer in Amt fiir soziale Leistungen, 6.013 Hausbesuche einmalig gewahrte Hilfen 244.5(
Auskiinfte und Beratung von Hilfesuchenden vor Ort Vgr. V c/A8 Sachgebiet Verwaltung grundsatzlich ohne dauerhafte Hilfe
Priifung der zweckentsprechenden Verwendung von Sozialhilfe Bestellung liber Ober- Vorankiindigung Beratungsleistungen
Aufdeckung und Verhitung von Sozialhilfemissbrauch birgermeister zu
Aufklarung von Sachverhalten nach Angaben der Sachbearbeiter z.B. bei kommunalen Vollzugs-

Verdacht auf Arbeitsunwilligkeit und Schwarzarbeit; unzuléssige Auf- beamten mit Befugnissen
nahme weiterer Personen in den Haushalt; Vorliegen einer eheahnlichen nach dem Polizei- und
Gemeinschaft oder einer sonstigen Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft; Ordnungsbehordengesetz
Vorliegen eines strafbaren Sachverhalts bei Unterstiitzungsbetrug zum

Nachteil der Stadt Mainz geman § 163 StGB; Verletzung der Unterhalts-

pflicht nach § 170b StGB; Feststellung der tatsachlichen Aufenthalts-

erlaubnisse i.R.d. Zusténdigkeitspriifung nach §§ 97,103 ff BSHG sowie

i.R.d. Kostenerstattung nach § 103 ff BSHG und Kostenersatz nach

8§ 92a, 92¢ BSHG; Feststellung von Unter- und Scheinmietverhaltnissen;

Uberpriifungen von Kfz-Haltung oder -Nutzung

Mann- Nachpriifung geltend gemachter einmaliger Bedarfe (z.B. Mébel) 1998 4 Ermittler/innen In der Verwaltungsabteilung Rd. 10.700 berwiegend mit einmalige und dauerhafte Vom 0

heim Ermittlung, ob eine ehedhnliche Gemeinschaft vorliegt, ob Verg.Gr. V ¢ BAT des Fachbereichs Soziale (ohne HbL)  Ankiindigung Hilfe; Beratungsleistungen  bis 31.
Hilfsempfénger einer Beschéftigung nachgehen u.a. Sicherung, Arbeitshilfen nur sehr eingeschrankt (Ver- 1,82 M
Ermittlungen fiir den Zentralen Forderungseinzug und Senioren. weis auf zustandige Stellen)

(v.a. Unterhaltsfélle; insgesamt 13.000 Falle)

Saar- Ermittlungsdienst: Wird ausschlieRlich zur Bedarfsermittlung, 1976 1 Mitarbeiter VI b Innerhalb der Abt. Sozialhilfe 8.555 mit und ohne insb.einmalige Hilfen, Ermitth

briicken insbesondere im Bereich der einmaligen Beihilfen, wobei 2 Mitarbeiter V ¢ auBerhalb von Heimen und reine Voranmeldung gesondertertes Beratungs- keine E
Bekleidungsbeihilfe in der Regel ausgeschlossen ist, eingesetzt. Anstalten BSHG- auBendienst-Modellprojekt

Abt. 50.4. Leistung (inzwischen ausgelaufen)

08.09.2003
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Auswertung der interkommunalen Umfrage der Stadt Niirnberg zum Thema "Sozialhilfeermittler"

Stadt

Welche weiteren Erfahrungen haben Sie in diesem Zusammenhang gemacht,
bzw. welche weiteren Anmerkungen sind aus lhrer Sicht noch wichtig?

Erlangen

Anforderungsprofil: "Fingerspitzengefiihl" da die Privatsphare der Betroffenen berthrt ist;
Genaue Kenntnisse der Kriterien und Indizien, die nach der aktuellen Rechtsprechung
fur bestimmte gesetzliche Tatbestande gefordert und belegt werden miissen; auf-
wendige Vorarbeiten sowohl durch Aktenstudium, als auch vor Ort; Kenntnis daten-
schutzrechtlicher Gesichtspunkte.

Essen

Uber die bezifferbare Einsparung ist noch der nicht bezifferbare
Effekt des Verhinderns von Antragstellungen zu bemerken.

Frankfurt/Main

Wir halten die Ermittlungstatigkeit fur unverzichtbar, um Sozialhilfemissbrauch vorzu-
beugen. Zur Zeit ist angedacht: genereller Hausbesuch bei Neuantragen, keine Aus-
zahlung bestimmter einmaliger Beihilfen ohne Besuch des Ermittlungsdienstes und
Einbindung des Ermittlungsdienstes in das Vorhaben: jeder Sozialhilfeempfanger
erhalt einmal im Jahr Besuch vom Amt. Hierzu liegen jedoch noch keine detaillierten
konzeptionellen Uberlegungen vor.

Hannover

Wir haben mit diesem Dienst sehr gute Erfahrungen gemacht. Uber die Konstruktion
der Beratungsleistung und den angekundigten Hausbesuch hat es seit Beginn der
Tatigkeiten keinerlei erwdhnenswerte Vorkommnisse gegeben. Der Dienst ist
mittlerweile bei den Burgern als auch bei den Kollegen des Innendienstes

akzeptiert und dauerhaft gewtinscht. Als Regulativ zu vorherigen “Antragskultur” in
der wirtschaftlichen Hilfe konnten weitreichende Synergieeffekte erzielt werden, die
sich fiskalisch nicht eindeutig berechnen lassen. Sehr gute Erfahrungen haben wir mit
der uns gewahlten Arbeitsrichtlinie zum Einsatz des BFD gemacht.

Leipzig

Der Einsatz der Ermittler hat sich bewahrt, daher erfolgte per 01.07.03 eine Aufstockung
um 2 Stellen. Alle Stellen sind jedoch vorerst bis 01.07.2005 befristet, um die weitere
Entwicklung beriicksichtigen zu kénnen.

Mainz

Die Mitarbeiter werden mit Handys und Dienstfahrzeugen ausgestattet. Die einzelnen
Einsatze werden nach Dringlichkeit und ortlicher Nahe zusammengestellt. Alle AuRen-
Dienstmitarbeiter sind in allen Stadteilen tatig (verhindern von Bekanntwerden von Per-
sonen und Fahrzeugen). Die AuRenprufer richten sich bei ihren Einsatzen streng nach
den datenschutzrechtlichen Grundsatzen.

Im Sommer werden durch eine Sonderregelung Hausbesuche bis 21.00 Uhr durchge-
fuhrt (analog den Rechtsvorschriften zur Vollstreckung bei Privatpersonen).

Bei den Stellenschaffungen war den Fraktionen wichtig, dass es sich weder um einen
"Schniffeldienst", noch um einen ausgesprochenen Beratungsdienst handeln soll.

Ziel war die sachgerechte Uberpriifung vor Ort.

Mannheim

Der Ermittlungsdienst wirkt zunehmend praventiv und mit

einem ausgepragten ,Waldhuter-Effekt".

Viele Antrage werden heute erst gar nicht mehr gestellt (sind

deshalb auch nicht in der vorgenannten Einsparsumme enthalten).

Allerdings hat sich ein Teil der Klientel inzwischen auf die Arbeitsweise

des Dienstes eingestellt, so dass ein Umdenken der Verwaltung

hinsichtlich einer veranderten Vorgehensweise, der Auftragsinhalte, etc. stattfindet.

Saarbriicken

Da die SH bedarfsorientiert gewahrt wird, sollte der Ermittlungsdienst auch darauf
ausgerichtet sein, festzustellen, ob die bewilligte Leistung zweckentsprechend
verwendet wurde.

08.09.2003



	Stellenplan SHA
	Fragebogen Sozialhilfeermittler.pdf
	Städteumfrage zum Thema „Sozialhilfeermittler“
	Ja


	Auswertung Sozialhilfeermittler ohne Frage 10.pdf
	Ergebnisauswertung

	Auswertung Sozialhilfeermittler Frage 10.pdf
	Tabelle1


